
 

 
 

 R. Fellmann   Grüess Gott!  
g, g    (1 st. Jodel) 
Grüess Gott ihr Lüt vo Stadt und 
Land, vo jedem Alter jedem Stand, 
s’erschyne tued üs freue, erschyne 
tued üs freue. Mir gönd e chli uf 
d’Liederfahrt und händ kei Müeh und 
Arbet gspart, eu s’cho, eu s’cho, us 
s’cho, eu s’her-cho ned la z’greue. …. 
 
Mit wander fömmer z’undersch a und 
bsuechid de bim obsi gah, diä aller-
schönschte Stelle, diä allerschönschte 
Stelle. Mir cherid öppe-n einisch y 
und was mer all’s erfahrt derby, tüend 
mir, tüend mir, tüend mir, tüend mir 
eu verzelle. …………….. 
 
Eu z’Ehre simmer zäme cho, hand 
s’Chrättli volle mit üs gnoh, tüend 
gern drus use schöpfe, tüend gern 
drus use schöpfe. Mir hoffid s’werd 
kei Stirne chrus, de G’sang tryb 
ehnder d’Mugge us, us Herz, us Herz, 
us Herz, us Herz und strobe Chöpfe. 
……… 
Jodel   ……       Grüess Gott! (alle St.) 


